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Hopfen, Obst, Flachs, Holz, -Rindvieh, Schafe, Dikd-
Fifche, Kupfer, Kobalt, Blei, etwas Silber, Alaun, Li-
triol, Eisen. Der Kunstfleiß ist sehr lebhaft, besonders
in Wolle und Baumwolle (in unb bei Gera ganze und-halbe
Berkane, Contente, schwarze und gestreifte Kamelotte unt).
Kalemanken, Damaste, Grisets, Kaffas, Etamines, wollrre
Atlasse, SergeFelbel und Plüsche; in Greiz Tuch - und
Schleiers.; Zeulenroda; in Lobenstein iZo Tuchmacher), Fär¬
ber. (in Gera und Zeulenroda), Porzelan-, Faience- und
Kurschenf. (in Gera), Gerb. (in Lobenstein); in der Herr¬
schaft Burg Z und in Lobensteiir 4 Eisen - und.Stahlhäm-'
mer; Alaun- und Vitriolwerk zu Sgaldorf rc. ' Mit diesen
Produkten wird besonders von Ge-ra aus nach Leipzig, und
andern Meßstädt.en ein bedeutender Handel getrieben. .

Die Landesherren, -die wie ihre Unterthanen luthe¬
risch sind, theilen sich in die a l t e r e oder g rei zische und
jüngere Linie, so wie diese wieder in die sch l e i tzi sch e
(von welcher die köstritzische eine Nebenlinie ist)., und in
die l o b e n st e i n i sch e, welche wieder in die e b e r s d v r fi¬
sch e und l o b e n st e i n - l o b e n st ein isch e (mit der se l-
bitzischen Nebenlinie) getheilt wird:'.' Alle männliche Per-^
sonen des reußifchen Hauses-führen den Namen Heinrichs
und unterscheiden sich durch die beigefügte' Zahl- die in jeder
der beiden Hauptlinien besonders fortlauft; die fungere Linie
hat mit dem neuen Jahrhunderte wieder von Eins zu zählen
angefangen. Landstände beschränken seid alter Zeit die Re¬
gierung. Seit den frühesten Zeiten führt der älteste regie¬
rende Neuß den Titel : des g a n z e n S t a m m e s A e l t e si e r,
und der älteste regierende Fürst der andern Linie ist ihm
adjungirt. Der Titel der Fürsten ist: Heinrich der
älterer (oder jüngerer) Linie Reuß, souverainer Fürst, G-raf-
und Herr von Plauen, Herr zu Greitz, Kranichfeld, Gera,
Schleiz und Lobenstein. Das Wapen besieht aus 4 Fel¬
dern; im isten und 4ten schwarzen Felde stehen aufgerichtete
gvldne Löwen mit rothen Kronen, Zungen und Klauen; im
2ten und Zten silbernen Felde schreiten goldne Kraniche. —
Z" allen gemeinschaftlichen und Geschlechtsangelegenheiten
beider Linien hat des Stammes Aeltester das Direktorium,»
muß sie dem Adjuuct oder Senior der andern HauptliNis
zuerst mittheilen, und ist primus ínter pares. In alle ir
Sachen, wo unanimia erfordert werden, wird nach Mehr--
heit der Stimmen entschieden, wobei jedoch die ältere Linie
vertragsweise 2 Stimmen, die jüngere itzt auch 2 Stimmen
führt. Die aus Ritterschaft, Stabten und Pflegen gebilde?


